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Große Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Nahzonenregelung in grenznahen Gebieten nach 
§ 2 Abs. 4 Güterkraftverkehrsgesetz 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . Aus welchem Grund hat es der Bundesminister für Verkehr seit 
über Jahresfrist trotz Ermächtigung durch das Güterkraftverkehrs- 
gesetz (GüKG) vom 17. Oktober 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 697) 
unterlassen, eine Ausnahmeregelung im Sinne des § 2 Abs. 4 
GüKG für die grenznahen Gebiete zu treffen? 

2. Welche Maßnahmen beabsichtigt der Bundesminister für Verkehr 
zu treffen, um eine den Bedürfnissen der grenznahen Gebiete 
entsprechende Regelung herbeizuführen und den diese Gebiete 
beeinträchtigenden, seit einem Jahr andauernden Schwebezustand 
zu beseitigen? 

3. Bis zu welchem Zeitpunkt kann mit dem Erlaß einer entsprechen- 
den Rechtsverordnung gerechnet werden? 


Bonn, den 25. März 1954 


Rademacher 

Stahl 

Dr. Starke 

Dr. Dehler und Fraktion 
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